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Ende Juli noch nicht überall geborgen
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Abend Ausgabe

Halle und Umgebung
Halle 12 Auguſt

Ein verwerfliches Verfahren

ver der Regulierung ihrer Rechnungen bringen
jetzt unter ausdrücklichem Hinweis auf die Kriegslage die
ſie für ihr Portemonnaie auszunutzen ſuchen einzelne Groß
firmen in Anwendung Vor uns liegt das Schreiben einer
Merſeburger Firma deren Jnhaber notoriſch reich ſind
Sie ſchreiben einem halliſchen Geſchäftsmann bei dem ſie
Schuldner ſind kaltblütig folgendes

Wir beabſichtigen trotz des beſtehenden Krieges
unter Vorbehalt die fälligen Rechnungsbeträge wie
bisher in der gewohnten Weiſe nach 30 Tagen in bar zu
regulieren ſofern Sie damit einverſtanden ſind daß
wir außer dem üblichen Kaſſenſkonto noch 3 Prozent
extra in Abzug bringen können

Sind Sie damit nicht einverſtanden ſo werden wir
zunächſt das ſonſt übliche dreimonatliche Ziel welches in
Frage kommt ausnutzen oder wir werden uns ab
wartend verhalten

Wir wiederholen es iſt eine notoriſch reiche außer
ordentlich gutfundierte Firma die in dieſer Weiſe
ſich mit einem Rundſchreiben an ihre Lieferanten wendet
und ſie zu drücken verſucht Selbſtverſtändlich iſt man in den
betroffenen Kreiſen empört über dieſe Handlungsvweiſe die
aller geſchäftlichen Moral ins Geſicht ſchlägt und mit ihrer
brutalen Ausnutzung einer Zwangslage hart an die Grenze
ſtreift wo der Strafrichter einzugreifen hat Wir können
nur allen Firmen die in dieſer oder ähnlicher Weiſe von
ihren Abnehmern gedrückt werden ſollten raten ſchleunigſt

ſolche Fälle der Handelskammer zu unter
breiten damit von autoritativer Weiſe jene weitherzigen
Geſchäftsleute über das Ungehörige ihres Treibens aufgeklärt
werden
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Der Saatenſtand im Deutſchen Reich
Nach der Zuſammenſtellung durch das Kaiſerliche Statiſtiſche

Amt war der Saatenſtand im Deutſchen Reich Anfang Auguſt
wenn 2 gut 3 mittel bedeutet Winterweizen 2,6 gegen Juli 2,5
und Auguſt 1913 2,4 Sommerweizen 2,5 2,4 bezw 2,6 Winter
ſrels 2,4 2,4 bezw 2,3 Winterroggen 2,7 2,5 bezw 2,6 Sommer
roggen 2,7 2,5 besw 2,6 Sommergerſte 2,4 2,3 bezw 2,4 Hafer
2,5 2,5 bezw Kartoffeln 2,7 2,7 bezw 2,5 Zuckerrüben 2,6
2,7 bezro Klee 2,7 2,5 bezw 2,6 Luzerne 2,2 2,4 bezw 2,5
Bewäſſerungswieſen 2,1 2,2 bezw 2,1 andere Wieſen 2,5 25
bezw 2,4

Jn den Bemerkungen des Kaiſerlichen Statiſtiſchen Amts heißt
es Die Ernte der Winterhalmfrüchte erfuhr durch das
unbeſtändige Wetter einige Verzögerung Selbſt der Roggen war

Die häufige Lagerung
hat ungünſtig auf die Entwickelung der Ernte eingewirkt Die
Stroherträgniſſe ſcheinen allgemein zu befriedigen während die
Körnerernte den bisherigen Erwartungen nicht immer ganz zu
entſprechen ſcheint Der Weizen wird durchgängig etwas günſtiger
als der Roggen beurteilt Das Sommergetreide findet im
großen und ganzen die gleiche Beurteilung wie die Winterfrüchte
Die Hackfrüchte haben ſich bei genügenden Niederſchlägen im
allgemeinen günſtig entwickelt und verſprechen befriedigende Er
trägniſſe Klee und Luzerne haben durchſchnittlich einen guten
Stand und verſprechen einen reichen zweiten Schnitt ebenſo iſt es
hei den Wieſen

Für das Rote Kreuz gingen uns folgende weitere Bei
träge zu 11 Auguſt H F 100 Mk Schwimmklub Früh
auf im Florabad 53 Mk die Angeſtellten der Fa Knoch
u Kallmeyer 27,25 Mk Louis Schröder 5 Mk Kappel 6 Mk
Frl Eliſabeth Voigt 10 Mk Werner Bräutigam 1 Mk
Wagenmeiſter Hoffmann 5 Mk Frl W 5 Mk E Brauer
5 Mk D M 10 Mk Montags Kegelklub Schützenhaus 160
Mark Direktor C W Rödiger 100 Mk Direktor Fr Herbſt
50 Mk 47 Beamte der Halleſchen Maſchinenfabrik 303 Mk
Hall Beamtenausſchuß 1 Rate geſammelt bei den mittle
ren Beamten des Poſtamts 2 für die durchreiſenden Krieger
225,50 Mk 12 Auguſt Kegelklub Hinze beſtehend aus
Lehrern der Handwerkerſchule 75 Mk Erlös aus Gold und
Silberſachen 25 Mk Rend Erfth 10 Mk Dienstags Kegel
klub Neuntöter in Kohls Reſt 30 Mk Erlös aus Gold
und Silberſachen 3,50 Mk Skat Fr M DrW H 15 Mk Streit 10 Mk Familie Neutſchmann Ludwig
Wuchererſtr 69 15 Mk Richard und Bernhard Herbſt i Fa
F Herbſt u Co Halle 100 Mk 4 Klaſſe Diemitz Lehrerrötzſch 4 Mk Fr Becker 1 Mk Kegelklub Vordereck Neu
marktſchützenhaus 60 Mk Paul Schade 3 Mk Frl Zſcheyge

Mk Frau Sanitätsrat Franke 10 Mk Rabattſparbuch
Sch 10 Mk T u L S 15 Mk M N 10 Mk Lehrer J B
15 Mk Kegelklub 1871 50 Mk G Dietrich in Dornitz bei
Domnitz 5 Mk A R 10 Mk M Zinner 3 Mk Halleſcher
Turnverein 1904 Vorſitzender Kurt Lewin 30 Mk zuſammen
1595,25 Mk bereits quittiert 4143,02 Mk macht insgeſamt
5738,27 Mk

An Liebesgaben gingen bei uns ein von Frau Schneider
Tharlottenſtr 4 6 Hemden und altes Leinen Ungenannt
13 Bände Bibliothek der Unterhaltung 2 Jahrgänge Monats
hefte Velhagen u Klaſing diverſe Zeitſchriften und andere
Bücher D M altes Leinen Wilhelm Gallrein 500 Stück
Zigarren K 2 Bettbezüge mit Kiſſen 3 Handtücher und 2
Hemden Wilhelm Garke 3 Flaſchen Fruchtſaft und 2 Kiſten
Zigarren Herrn Arnim Steinweg 1 200 Stück Zigarren
und 10 Papp Zigarren Etuis Ungenannt 1 Kiſte Zigarren
und 1 Flaſche Fruchtſaft Otto Fiſcher Glauchaerſtr 57 1000
Stück Zigarren M Streit 50 Stück Zigarren Frau Rühle
mann Gr Brauhausſtr 17 2 Flaſchen Himbeerſaft Herrn
Oberlehrer Florſtedt 3 Paar Socken Bettwäſche und Betten

Wir ſagen allen freundlichen Spendern herzlichen Dank
bitten uns weitere Gaben möglichſt bald zugehen zu

aſſen
Rote KreuzSanitätskolonnen Es wird nochmals darauf

hingewieſen daß diejenigen welche ſich den hieſigen vereinigten
Sanitätskoloanen anzuſchließen beabſichtigen heute Mittwoch
abend 8 Uhr ig der Böcſenhalle Gr Berlin zur Aufnahme und
zu der erſten Kurſusſtunde ſich einzufinden haben Unkoſten ent
leben niemand der Dienſt iſt ein abſolut ireiwilliger Es gilt

Vaterland

Poſtanweiſungen nach den Grenzorten Für die Bezirke der
Oberpoſtdirektionen Trier Königsberg Pr Dansig
Bromberg Poſen Breslau und Oppeln in denenrach der Bekanntmachung vom 1 Auguſt das Poſtanweiſungs
das Poſtkreditbrief das Poſtnachnahme und das Poſtauftrags
verfahre ſowie der Einzahlungs und Auszahlungsverkehr im
Poſtſcheckdienſt eingeſtellt worden iſt wird der Poſtanwei
ſungs Zahlkarten und Zahlungsanweiſungs
verkehr mit der Maßgabe wieder zugelaſſen daß die ge
nannten Oberpoſtdirektionen berechtigt ſind in Grenzteilen ihrer
Beszirke wo es die Sicherheit erfordert den Verkehr durch Ver
fügung an die Poſtanſtalten auszuſchließen Da es nach Lage der
Verhältniſſe nicht angängig iſt von ſolchen Ausſchließungen die
anderen Poſtanſtalten zu benachrichtigen müſſen die Abſender von
Poſtanweiſungen nach Orten im Grenzgebiete die Gefahr in
Kauf nehmen daß die Auszahlung nicht möglich i Die Poſt
onweiſunger und Zahlungsanweiſungen werden in ſolchen Fällen
mit Angabe des Grundes zurückgeleitet Das Poſtkreditbrief das
Poſtnachnahme und das Poſtauftragsverfahren in den genannten
Obervpoſtdirektionsbezirken kann noch nicht wieder zugelaſſen wer
den Hinſichtlich der Obervpoſtdirektionsbezirke Straßburg
Elſ Metz und Gumbinnen bleiben die in der Bekannt

machung vom 1 Auguſt angeordneten Verkehrsbeſchränkungen
weiter voll in Kraft

Kriegsbegeiſterung der Poſtbeamten Auch von den
Poſtbeamten iſt eine ſehr große Anzahl zu den Fahnen ein
berufen worden Allein beim Poſtamt II waren bis Mitt
woch abend bereits 142 Unterbeamte und einige dreißig
mittlere und höhere Beamte einberufen worden Auch eine
Anzahl Kriegsfreiwillige gibt es unter den Poſtbeamten
Unter dem Eindruck der Begeiſterung über den Sieg von
Lüttich wurde vom Abgeordneten Delius eine Sammlung
unter den mittleren Poſtbeamten des Poſtamtes II vorge
nommen deren Ertrag von über 200 Mark für die durch
reiſenden Krieger dem Roten Kreuz überwieſen werden
ſollen Bei Bekanntwerden des Lütticher Sieges erſchallte
ein dreimaliges brauſendes Hurra durch die großen Ab
fertigungsräume des Poſtamtes II Der Dienſt der Be
amten iſt jetzt beſonders anſtrengend weil das verringerte
Perſonal und die durch die Mobilmachung hervorgerufenen
Störungen der Poſtverbindungen eine überaus ſtarke An
ſpannung herbeiführen

Bekränzung der Kriegergräber Alljährlich erfolgt Mitte
Auguſt die Bekränzung der Kriegergräber auf dem Nord
friedhofe Das geſchieht mit einer Feier ſeit dem Jahre 1871
Herr Paſtor Tiſcher Leutnant a wird diesmal die Ge
dächtnisrede halten Die dem Kreiskriegerverband ange
ſchloſſenen Vereine treten zum gemeinſamen ſtillen Marſch
nach der Begräbnisſtätte kommenden Sonntag vormittag
834 Uhr in der Aktienbrauerei an Die Feier ſelbſt findet
um 9 Uhr ſtatt

Dem Hallenſer Publikum für alle Aufopferungen herzlichen
Dank Das iſt der Jnhalt zahlreicher Feldpoſtkarten die uns
von den ins Feld hinausgezogenen Kriegern in den letzten Tagen
zugegangen ſind Wir geben den Dank auf dieſem Wege mit Ge
nugtuung über unſere opferwillige Bürgerſchaft weiter

Gebt Flaſchen für die durchreiſenden Soldaten Aber natür
lich nur Flaſchen die euer Eigentum ſind Das war
der Sinn unſerer Aufforderung in der heutigen Morgennummer
Sie ift leider von manchem dahin verſtanden worden daß man
auch die Flaſchen die unveräußerliches Eigentum
unſerer Brauereien ſind einfach den Soldaten hintragen
tönne So war die Sache allerdings nicht gemeint Die Flaſchen
die unſeren Brauereien gehören darf man dazu nicht benutzen
ie ſind den Brauereien ſchleunigſt zurückzugeben da ſie gerade
jetzt dringend nötig gebraucht werden da die Brauereien infolge
der Einſtellung der privaten Güterbeförderung nicht einmal recht
zeitig Erſasz ſchaffen können Es iſt alſo ein unzuläſſiger
Eingriff in fremdes Eigentum wenn man ſolche
Flaſchen als Liebesgaben verſchenkt

Der Nationale Frauendienſt allgemeine Geſchäfts
ſtelle Burgſtr 45 wendet ſich mit folgendem Aufruf an die
Oeffentlichkeit

An die Hausfrauen Halles
Bei unſerer Arbeitsvermittlung machen wir die Be

obachtung daß viele Hausfrauen in dem Beſtreben ihren
Haushalt ſparſam einzurichten ihre Dienſtboten Auf
wartungen Waſchfrauen oder Plätterinnen entlaſſen und ſich
ohne ſolche zu behelfen ſuchen So anerkennenswert Spar
ſamkeitsrückſichten ſonſt auch ſind ſo vergeſſen doch jene Haus
frauen daß die von ihnen Entlaſſenen andere Stellung jetzt
nicht finden alſo brotſos werden und in vielen Fällen da
durch das Elend ſolcher Familien noch verſtärkt wird deren
Ernährer zu den Fahnen einberufen iſt Demgegenüber iſt
es hocherfreulich daß viele große Fabriken Handelshäuſer
und auch kleinere Geſchäfte trotz mangelnder Beſchäftigung
und mangelnder Einkünfte ihrem Perſonal nicht nur nicht
kündigen ſondern ſogar den Angehörigen der im Felde
Stehenden Unterſtützung gewähren Aber dennoch iſt die Not
unter den Familien der Einberufenen groß und viele ſagen
uns tränenden Auges daß ſie nicht Geldunterſtützung ſondern
lieber Arbeit wünſchen Darum bitten wir die halliſchen
Hausfrauen nicht noch weiter weibliches Perſonal zu ent
laſſen ſondern durch ſein Behalten auch wenn es jetzt nicht
ſo dringend gebraucht wird an ihrem Teile der allgemeinen
Not ſteuern zu helfen Darum bitten wir auch alle Ein
wohner namentlich die Vereine wiederholt dringend Melden
Sie Arbeitsgelegenheit bei unſerer Vermittlungsſtelle Salz
grafenſtr 2 an

Für den Nationalen Frauendienſt wurden uns folgende
Spenden überreichr E Brauer 5 Mk Eugen Greßler 100 Mk
Summa 105 Mk bereits quittiert 1340 Mk alſo insgeſamt 1445
Mark Auch hier bitten wir in der Opferwilligkeit nicht nachzu
laſen und für den edlen Zweck uns weitere Gaben zukommen zu
aſſen

Zur Sammlung Nationaler Frauendienſt Halle a haben
weiter geſtiftet Jsraelitiſcher Frauenverein 500 Mk Herr N
Dreißig 200 Mk Herr Rentier Otto Gille 1000 Mk Halleſche
Liedertafel 500 Mk Herr Stadtrat Engelcke 500 Mk Herr Bau
meiſter Kuhnt 1100 Mk Ungenannt 300 Mk Fräulein Jlſe
Lehrerin 20 Mk Frau Weymann 20 Mk Beamte der Stadt
hauptkaſſe 26 Mk Beamte des 4 Polizeireviers 80 Mk Halleſche
Polizei Oberbeamte 590 Mk Ferner hat Herr Geheimer Kom
merzienrat Riedel dem Nationalen Frauendienſt 5000 Mk und
dem Roten Kreuz 5000 Mk geſtiftot

Verband Halle Thüringen der Deutſchen Reichsfechtſchule
Donnerstag den 13 d findet im eigenen Heim des Ver
bandes Händelhaus Nikolaiſtraße 6 Garten Seitengebäude
links die für Auguſt fällige ordentliche Sitzung des Vor
ſtandes ſtatt Um allgemeines und pünktliches Erſcheinen
8 Uhr abends wird dringend gebeten

Eine Abteilung unſerer Krieger Sanitätskolonne hat uns
geſtern in Stärke von 9 Mann verlaſſen um den im Felde
ſtehenden Truppenteilen zugeteilt zu werden

Die Frauen und jungen Mädchen der Neumarktgemeinde
aurentius und Stephanus werden eingeladen für die Ver

1 Beiblatt zu Nr 374 der Saale Zeitung Mittwoqh 12 Auguſt 1911

wundeten ſtricken und nähen zu helfen Jm Einvernehmen
dem Vaterländiſchen Frauenverein Abteilung für Verwundet it
wäſche und für dieſen wird im Gemeindehauſe Albrechtſtr en
jeden Dienstag und Donnerstag von 6 Uhr gearbeitet

Der Kegelklub Zirkel Aphroditia hat in der bei d
Hausbeſitzerbank ausliegenden Zeichnungsliſte aus ſein
Vereinsvermögen dem Roten Kreuz 100 Mk geſtiftet Dieſe
Beiſpiel vaterländiſcher Geſinnung wird verſchiedenen an
ren Geſelligkeitsvereinigungen ſicherlich Veranlaſſung zur

Nachahmung geben tKrieg und Lebensverſicherung Jm Anſchluß an die von u
in unſerer geſtrigen Ausgabe gebrachte Notiz Krieg und Leben
verſicherung wonach die zum Heeresdienſt Eingesogenen der Gſellſchaft bei der ſie eine Lebensverſicherung abgeſchloſſen baben
ſofort Mitteilung zu machen haben teilt uns die Gothaer Leben
verſicherungsvank a G mit daß dieſer Hinweis auf die bei de
Gothaer Lebensverſicherungsbank auf Gegenſeitigkeit Verſichert
in keiner Weiſe Bezug haben kann Die Gothaer Bank trägt nag
ihren Bedingungen das Kriegsriſiko ohne jeden Sonderantra
uneingeſchränkt für jedes ihrer Mitglieder gleichgültig ob ſie qm
Kriege teilnehmen oder nicht Die Bank wird bemüht ſein jedeihr nachgewieſenen Todesfall während des Krieges ſofort ſelbſt
verſtändlich ohne jeden Abzug zu regulieren

Kriegsbetſtunden Man ſchreibt uns Am Donnerstag dieſer
Woche und künftig jeden Freitag abend 86 Uhr wird im großen
Saale der Stadtmiſſion eine gemeinſame Kriegsbetſtunde landes
kirchlicher und freikirchlicher Kreiſe der ganzen Stadt gehalten
werden an der jedermann teilnehmen kann Auch hier tritt in
erfreulicher Weiſe wie auf politiſchem Gebiet alles Auseinander
gehen verſchiedener Anſchauungen zurück um der einen große
Sache des Vaterlandes willen r

Kirchliche Nachrichten
St Stephanus Donnerstag den 13 Auguſt 8 Uhr Kriegsbet

ſtunde Paſtor Meinhof Abendmahlsfeier
St Bartholomäus Giebichenſtein Die Kirchenkollekte am all

gemeinen Landesbettag betrug nicht 200,95 Mk ſonderg
211,70 Mark

Vereine und Verſammlungen
Der Haus und Grundbeſitzer Verein Halle a S hielt geſtern

abend im Neſtaurant Mars la Tour eine außerordentliche Mit
gliederverſammlung ab Jhr Zweck war die Mittelbewilligung
für das Rote Kreus Mit Einſtimmigkeit wurde beſchloſſen dem
Nationalen Frauendienſt den Betrag von 3000
Mark zu übherweiſen
Allgemeiner Halleſcher Turnverein E V Die Turnſtunden

ſämtlicher Abteilungen werden bis auf weiteres in der Roßplatz
Turnhalle abgehalten Siehe Jnſerat

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

Halle 11 Auguſt
Er will nicht ins Zuchthaus ſondern noch mit in den Krieg
Ein hieſiger Verlagsbuchhändler gab früher eine Zeit
ſchrift für Friedhofsgärtner heraus Jm Jahre 1912 gab er
ſie an einen Angeſtellten Guſtav Weißmeyer ab der
ſie als Geſchäftsführer des Bundes der Friedhofsbeamten
Deutſchlands erweitern und in einem größeren Leſerkreiſe
verbreiten zu können hoffte Da es W jedoch an den nötigen
Betriebsmitteln fehlte ſo vermochte er ſchon im Jahre 1912
die Zeitſchrift die er jetzt Friedhofszeitung betitelte nicht
mehr regelmäßig erſcheinen zu laſſen Jm 1913 brachte
er ſogar nur 7 Nummern heraus die er aber zur Täuſchung
namentlich von Jnſerenten verſchieden numerierte die 7
ſtolz mit Nr 36 Er begab ſich eifrig auf den Jnſeratenfang
wobei er fälſchlich angab die Jahresauflage ſeiner Zeitſchrift
belaufe ſich auf 96 000 während ſie in Wahrheit kaum 2000
erreichte Eine ganze Anzahl größerer auswärtiger Firmen
wußte er zum Jnſerieren zu beſtimmen und zugleich zu
allerlei Lieferungen bei deren Bezahlung der Preis für die
Jnſerate abgerechnet werden ſollte Er verſchaffte ſich auf
dieſe Weiſe Schreibtiſche Schreibmaſchinen Aſchenurnen und
andere Gegenſtände die er trotz des von den Lieferanten
vorbehaltenen Eigentumsrechtes meiſt ſchleunigſt verkaufte
um zu barem Gelde zu kommen W iſt 26 Jahre alt und
ſchon mehrmals wegen Betruges vorbeſtraft Auch in ſeiner
Eigenſchaft als Geſchäftsführer des Bundes der Friedhofs
beamten Deutſchlands beging er Anredlichkeiten Zum Teil
veruntreute er Beiträge zum Teil erſchwindelte er ſich durch
falſche Angaben Gelder aus der Bundeskaſſe oder von Bundes
mitgliedern Er will in Not geraten ſein weil er bei den
Vereinbarungen die der Bund mit ihm getroffen nicht habe
beſtehen können Bei den Betrügereien die er gegen Firmen
verübte bezw verſuchte ſoll ihm der gleichfalls wegen Be
truges vorbeſtrafte Reiſende Hans Ulrich teilweiſe Beihilfe
geleiſtet haben U beſtreitet das er habe als Angeſtellter

s nur in gutem Glauben gehandelt Der Staatsanwalt
beantragte gegen deſſen Handlungsweiſe als gemein
gefährlich zu bezeichnen ſei 228 Jahre Zuchthaus W bat
weinend um mildere Strafe er begründete dieſe Bitte u a
damit daß ihm das Gericht doch nicht durch eine entehrende
Zuchthausſtrafe die Möglichkeit nehmen möge noch ſeiner
Kriegsbeorderung zu folgen und wie jeder andere brave
junge Mann ſeiner Wehrpflicht gegen die Feinde Deutſch
lands zu genügen Die Strafkammer verurteilte W wegen
Untreue Unterſchlagung und Betruges zu 238 Jahren Ge
fängnis aber mit der Nebenſtrafe des Ehrverluſtes auf die
Dauer von 5 Jahren U erhielt einen Monat Gefängnis
wogegen er Berufung einlegen will W bat um Aus
kunft ob es ſich für ihn denn nicht noch irgendwie möglich
machen laſſe Strafaufſchub zu erhalten um noch ſeiner
Militärpflicht genügen zu können Der Vorſitzende erklärte
ihm mit dieſem Antrage müſſe er ſich an die Strafvoll
ſtreckungsbehörde wenden

Provinzidal Nachrichten
Paſſendorf 11 Auguſt Gemeinderatsſitz uns

Freitag den 14 Auguſt obends 8 Uhr iſt öffentliche Gemeinde
ratsſitzung in den Drei Lilien 1 Rechnungslegung der Armen
kaſſe 1913/14 2 Entlaſtung der Gemeindekaſſenrechnung 3 Be
willigung von Mitteln für den Frauenverein 4 Zahlung eines
laufenden Zuſchuſſes an die Familien der Kriegse
teilnehmer 5 Errichtung einer Bürgerwehr

V Merſeburg 11 Aug Aus dem Stadtparla
ment Die geſtern abend ſtattgefundene Stadtverord

netenſitzung wurde vom Vorſteher Landesrat Bothe mit einer
von patriotiſchem Geiſte getragenen Anſprache eröffnet die
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auf Kaiſer Vaterland und Armee ausklangin eine cibung n gmii der in den ein
r tenen Mannſchaften bewilligte die Verſammlung einen

etrt von 50 000 Mk einſtimmig Außerdem wurde die
lung von 15 e l beſchloſſen und mit

Anſten daß bei der ſtädtiſchen Sparkaſſe die Einlagen die
geteilt a i 53Lußhe eder überſteigenAbhebnſg Augnuſt wer Oberpoſtrat Do

f Feld Oberpoſtmeiſter der deutſchenmislaf r Kaiſerliche Oberpoſtdirektor Geh Obervpoſtrat2 z a à vat re rigen nd das Amt des FeldOber
Sſtmeiſters d h die oberſte Leitung des Feldpoſtweſens über

nen Eirt 12 Auguſt Der Verband Thüringer
metallinduſtrieller in Erfurt hat beſchloſſen ſein
geſamtes Vermögen zur Unterſtützung der zurückgebliebenen
Kriegsteilnehmer zu verwenden und zu dieſem Zweck vorerſt
eine Rate von 50 000 Mk zur Verfügung zu ſtellen

Aus dem I es erkreise
Für die errungen unter dieſer Ueberſchrift überen tt die Redaktion keinerlei Verantwortungz

bleibt auf Grund des t 21 Abſ 2 des elar e vollem Umfange der Einſender verantwortli

r

Freie Fahrt für die Bürgerwachmannſchaften
Ueberall Aufopferung jeder Deutſche iſt beſtrebt all ſeine

Kräfte nach Möglichkeit in den Dienſt des Vaterlandes zu ſtellen

bei Tag und Nacht edie den Stempel der Polizeiverwaltung trägt kenntlich

die zum Teil in
zirken ſtationtert ſind
Polizei frei beförderte

gleichgültig Einer für Viele

oft herausfordernden Toiletten der Damen zu vermeiden

Ein ſehr alter Abonnent

Flussschiftahrt aut der Saale
Halle a 11 Aug Mitgeteilt von den Vereinigten

Elbeschiffahrts Gesellschafteon Aktiengesollschatt Vertroter
Richard Bastian Halle Angekommen sind Schleopper
Nr 1031 Strm Malingriaux mit Harz von Hamburg

Halle a I Aug itgeteilt von der Reodereider Saale Schiſffer Akt Gesellschatt Halle Angekommoen sind
Schlepper Nr 312 Strm E Wehlmann und Schlepper Nr 4
Strm Oito Schwarz mit Stckgut von Hamburg

Geſchäfts und TerminKalender
Nachdruck verboten

19 Auguſt Hettſtedt Amtsgericht Zimmer 3 vm 11 Uhr
Zwangsverſteigerung des Hausgrundſtückes in Siersleben
Fislebener Chauſſee 8

Zeitz Amtsgericht Zimmer 12 vm 916 Uhr Zwangsver
ſteigerung der Hausgrundſtücke in Zeitz Freiheit Nr 7
und 8

Vitterfeld Amtsgericht Zimmer 8 vm 9 Uhr Zwangsver
ſteigerung des Hausgrundſtückes in Greppin Eiſenbahn
ſtraße 17

a

Anlage l
Geſetz betreffend Höchſtpreiſe

8 1 Für die Dauer des gegenwärtigen reggg können für
Gegenſtände des taglichent Bedarfs ine ür Nahrungs
ind Futtermittel aller Art ſowie für rohe Naturerzeugniſſe Heiz
und Leuchtſtoffe Höchſtpreiſe feſtgeſetzt werden

S 2 Weigert ſich trotz Aufforderung der zuſtändigen Behörde
ein Beſitzer der im S 1 genannten Gegenſtände ſie zu den feſtge
ſetzten Höchſtpreiſen zu verkaufen ſo kann die zuſtändige Behörde
ſie übernehmen und auf Rechnung und Koſten des Beſitzers zu den
feſtgeſetzten Höchſtpreiſen verkaufen ſoweit ſie nicht für deſſen
eigenen Bedarf nötig ſind

3 Die Landeszentralbehörden oder die von ihnen beſtimmten e
Behörden erlaſſen die erforderlichen Anordnungen und Ausfüh
rungsbeſtimmungen

8 4 Wer die nach S 1 foeſtgeſetzten reiſe überſchreitet
oder den nach 8 3 erlaſſenen t r mmungen zuwiderhandelt oder Vorräte an derartigen Gegenſtänden verheimlicht oder
der Aufforderung der zuſtändigen Behörde nach S 2 nicht nach
kommt wird mit Geldſtrafe his zu dreitauſend Mark oder im Un
vermögensfalle mit Gefängnis bis zu ſechs Monaten beſtraft

5 Der Pundesrat wird ermächtigt den Zeitpunkt zu be
ſtimmen rn dieſes Geſetz wieder außer Kraft tritt

8 6 Dieſes Geſetz tritt mit ſeiner Verkündung in Kraft

Anlage 2
Ausführungsbeſtimmungen

1 Die Feſtſesung der Höchſtpreiſe ſör den Kleinverkauf von
Gegenſtänden des täglichen Bedarfs wird in den Städten über
10 9000 Einwohner in
guf welche die revidierte Hannoverſche dfindet mit Ausnahme der im S 27 2 der Hannoverſchen
Kreisordnung vom Mai 1884 benannten Städte den HGe
meindevorſtänden Magiſtraten im übrigen den Landräten für
Hohenzollern den Oberamtmännern übertragen

Vor des Feſtſetzung ſollen ſoweit tunlich unter möglichſter Be
zü ſichtigung der Handels ganda und gegebenenfallsder Handwerkskammern ſarigpet Sa werde ört werden

Die feſtgeſetzten Höchſtpreiſe ſind in ortsüblicher Weiſe bekannt
zu geben und nach näherer Beſtimmung der die Anordnung er

tädteordnung Anwendung

leſſenden Behörden zur Kenntnis des Publikums zu bringen
Nee Stellen können insbeſondere auch die Anbringung von An
hlägen der Taxen an und in dem Verkaufslokal und die Art
ſolcher Anſchläge beſtimmen

Der im 2 vorgeſehene Verkauf derjenigen Gegenſtände
deren tarmäßige Abgabe an das Publikum der Kleinhändler ver
Peigert wird den Gemeindevorſtänden Gutsvorſtehern über

agen
Die Auſorderung zu den feſtgeſetzten Höchſtpreiſen zu vertaufen welche der Kebernahmge der Gegenſtände durch den Ge

weindevorſtand Gutsvrorſteher vorauszugehen hat erfolgt münd
lich oder ſchriftlich durch die Ortspolizeibehörde Wird der An
ordnung nicht ſofort Folge geleiſtet ſo ſind die vorhandenen Vor
räte mit Ausgahme der für den eigenen Bedarf des Beſitzers
nötigen unter Feſtſtellung von Art und Menge in polizeiliche Ver
wahrung zu nehmen und dem Gemeindevorſtand Gutsvorſteher
zur Verfügung zu ſtellen Dieſer hat den Verkauf zu den feſtge
ſetzten Höchſtpreiſen auf geh rrng und Koſten des Beſitzers zu
bernehmen Waren deren Verkauf er nicht übernehmen will
nnd dem Seſitzer wieder auszuhändigen

3 Als Kleinhandel im Sinne der Ziffer 1 und 2 iſt der ſo
genannte Detailhandel anzuſehen d h die Abgabe unmittelbar

an den Verbraucher 4Die Ortsvolizeibehörden ſind in Ausübung ihrer geſetz
lichen Zwangsmittel be r zur Verhinderung von Zuwiderhand
tungen gegen 4 des Geſetzes die Verkaufsſtellen derjenigen Ver
aufer welche die Jnnehaltung der Höchſtpreiſe verweigern zu
hlieben Dieſe Befugnis Heſteht nehen der im S 2 des Geſetzes
geregelten Befugnis zur Uebernahme der Ware

Eine ſtrafbare Verkaufsverweigerung im Sinne des 8 2Der eine ſtrafbaxe Ueberſchreitung dyr
Sinne des S 4 liegt regelmäßig auch dann vor wenn als Kaufpreis die geſetzlichen Zahlungsmittel insbeſondere auch Reichs
Auknoten und n ehh nicht oder nicht in ihrem vollen
Wert als Kaufpreis in Zahlung genommen werden

Berlin den 4 Auguſt 1914
er Miniſter für Handel und Gewerbe

Dr Sydo w
Bekanntmachung

ging Nachſtehende Perſonen ſorgen nicht für ihre Familien bezw
ine ſo daß dieſen aus öffentlichen Mitteln Unterſtützung ge

r t werden mußArbeiter Robert Bertram geboren 17 Auguſt 1868 z Anger
ar L rottendarfSchloſſer Max Saſchke geb 4 September 1576 zu Sorau L
Squfmann Rudolf Knecht geb 3 Januar 1883 zu Leinzig
a ider Seinrich König geh 16 April 1874 zu Höbnſtedt
Heiter Kacl Müller geh 14 April 1866 zu Heinrode
C mer ber Vincenz Olkis geb 22 Januar 1868 zu Königs

hutrt

Giieur Karl Schmidt geb 12 September 1888 zu Celle
gimany Hermann Siedler geb 28 Februar 1880 zu Jena
Lbeiter Georg Weber geb 15 Mai 1888 zu BreslauS wnhng m dal Winterfeld geb 28 Dezember 1882 zu Gie
Z PicheſſteinSweizer Max Witte geh 15 Fehrugr 1881 zu Roitzſch

chlg ſer Wilhelm Wol abtt geb 9 Au ſt 1882 zu Schlotheim
kannten bitten um Mitteilung des Aufenthaltsortes der Ge

Halle den 3 Auguſt 1914

feſtgeſetzten Höchſtpreiſe im

Die Armen Direktion

der Provinz hier in den Städten

Beſchluß
Das Verfahren zum Zwecke der Zwangsverſteigerung des in Halle a/S

Beeſenerſtr 13c belegenen im Grundbuche Band 18 Blatt 608
auf den Namen der Ehefrau des Landwirts Paul Jrmler Marie
geb Rother eingetragenen Grundſtücks wird einſtweilen eingeſtellt

Der auf den 14 Auguſt 1914 beſtimmte Termin fällt weg
Halle Saale den 10 Auguſt 1914

Königliches Amtsgericht Abt 7

Bekanntmachung
Jn der Zeit vom 1 bis 31 Juli 1914 ſind die nachſtehend

gufgeführten Gegenſtände in den Wagen der ſtädtiſchen Straßen
bahn gefunden worden

Buch 1 Serviette 2 Klemmer 7 Damsenſchirme 1 Herren
ſchirnt 4 Spazierſtöcke 1 ſchwarzes Tuch 1 Obſtkorb 3 Schlüſſel1 Beutel mit Gummibällen 1 Schlauchverſchraubung 1 Vaket
Jnhalt Glaslöffel und Gummiring 1 Drillighoſe 1 Paket

Kleidungsſtücke 2 Wachstuchtaſchen 2 Paar Damenhandſchuhe
2 Portemonnaies mit Jnhalt 1,Strobbeutel mit Jnhalt 1 Roſle
Schreiboapier ein 50 Pfg Stück

Wir fordern die betreffenden Eigentümer auf ihre Anſprüche
innerhalb einer vom Tage dieſer Bekanntmachung an laufenden
Friſt von 14 Tagen bei unſerer Kaſſenſtelle Nord Seebenerſtr 62
geltend zu machen Nach Ablauf dieſer Friſt gelangen die Fund
jachen zur Verſteigerung Der Termin wird noch beſonders be
tannt gegeben

Halle den 3 Auguſt 1914
Verwaltung der ſtädtiſchen Straßenbahn

W C a zVermögens verwaltung

und Interessenvertretung
während des Krieges
Die Bank ſür Handel und Industrie in

Halle a d S erklärt sich hierdurch bereit die Ver
mögensverwaltung solcher Personen zu übernehmen
die infolge des Krieges an der eigenen Wahrnehmung
ihrer Interessen verhindert sind

Entsprechende Anträge werden von der

Bank für Handel und Industrie
Darmstädter Bank

Halle a d s Alte Promenade Z
entgegengenommen

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt K iſt heute eingetragen zu
510 betr die Firma Zillmann H
Lorenz Halle und zu 1821
betr die Firma Halleſche Paket
fahrt Oswald Franze Halle S
Der Martha Weſtphal geb
Lingesleben in Halle S iſtProkura erteilt Zu 1998 detr
die Firma Rinneberg S Co
Halle Die Niederlaſſung iſtnach Olbernhau i S verlegt

Halle den 7 Auguſt 1914
Königl Amtsgericht Abt 7

Jn das hieſige Handelsregiſter
Abt B iſt heute eingetragen zu
14 betr die Cröllwitzer Aktien
Papierfabrik in Halle a SFriedrich Reich iſt zum ſtell
vertretenden Vorſtandsmitglied
beſtelit Zu 233 betr Mirttel
deutſche Holzimportgefſellſchaft
mit beſchr Haftung Halle S
Die Liquidation iſt beendet Die
Firma iſt erloſchen Zu 187
betr Sächſiſche Effekten Bauk

r x e e10 jähriger Erfolg S
Bau de Lysentfernt alle
Unreinheiten

S der Haut ver
S leiht ihr ein
S lugendlich
S frisohes Aus

sehen u be
seitigt

I schneller als
J andere Mittel
e dGdesichtsfalten Runzeln

Sommersprossen Röten und

Leipzigerstr 91 u 68 e

S W W e

h Osonr Ballin sen u junz Parf

Er T

Kletallbetten gar

Wie bekannt haben ſich viele Bürger zum Terr unter Auy
gabe ihrer Geſchäfte und Beſchäftigungen zur Brückenbewachung
und Straßenkontrolle der Polizeiverwaltung zur Verfügung ge
ſtellt und leiſten dort in der uneigennützigſten Weiſe Wachdienſt

Dieſe Herren ſind durch eine weiße Armbinde
Wäre

es da ein ſo großes Opfer wenn die Straßenbahnen dieſe Herren
ihren Wohnungen ganz entgegengelegenen Be

ebenſo wie Militär und uniformierte
Ob ein Wagen leer oder mit einigen

Perſonen beſetzt ſeine Strecke abfährt iſt meiner Anſicht nach ganz

Sollte es nicht jetzt wo ſchon tapfere Söhne unſeres Vater
landes für Sicherheit und Ehre fallen und die Lazarette ſich bald
mit Verwundeten füllen werden angebracht ſein die leider noch
immer auf der Straße getragenen jetzt ungehörigen übereleganten

Be
ſonders die Damen der wohlhabenden Stände die ſicherlich ge
nügende Auswahl von Toiletten beſitzen ſollten dergl unterlaſſen

Holzrahmenmatr Kinderbett
Eisenmöbelfabrik Suhl i Vh

Schleppschiffahrt aut der BElbe
Hafen und Lagerhaus Aktion Gesollschatt Aken a d EBlbo

A kov 10 Aug Heute traten hier ein die Kaähne 320 668
294 353 894 1198 1467 1477

rW assecrstände
bedeutet über unter Null

Saale und Unsirut n et Fall Wuchs
Artern m Nug 11 uNebra Oberpegel r 2,16 Ta 2

Unterpegel 32 eWeissenfels Oberpegel 2,50 46 4Unterpegel 62 46 16Irotha 2 12 u n 7Alsleben Oberpegel o r2z48 11 2 1
Untierpegel ri60 6 SBernburg 125 10 p 30 5 2Calbe Oberpegel 68 i 8Unterpegel r0 94 10 951 1Iser Bger Elihe Woldo

J Juli Foell Wuchs 7 Juli Fall Wuchs
arg hnzer r WVittenberg 10aun NKosslau p 14 2Budweis Barby 341 7 sPrag Schönebeck 125 13Pardubitz 7 e NMagdeburg 1,08 7Brandeis Tangermde i 9o 11Melnik r NMittenberge 1641 101Leitmeritz 10 0,59 Dömitz 9 i mee
Aussig r Boizenburg 1,20 11Dresden 790,68 19 Hohnstork 10 t 9
Torgau 1,32 37 2Lauenburg

I

Die Turnſtunden fämtlicher Abteilungen
werden bis auf weiteres in der Rossplatzturnhalle abgehalten

Männer Abt MontagJugendturner Abt Donnerotag 10 abends
amen Abt IVa Dienstag 10

I IVb Freitag 6 J 7Mädchen Abt 5 nachmKnaben Abt Sonntag 10 vormDer Turnrat
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Jahresproduktion 1914/15 125 000 DW
Zu haben

heim Halleschen Kohblen und Brikoet Contor
Merseburgerstr Ecke Schmiedstr Tel 3939

und in anderen besseren Kohlenhandlungen

Ofen Reinigen H SchneeNachk
Gr Steinſtr 84

Erstes Spezialgeschäſt für gute
Strumpfwaren u Trikotagen

ſeparaturen VUmsesgen
Schnarvrenstr SC Böhme

Familien Nachrichten

Lotte Zander
Dr phil Ruci Dockhorn

Verlobte

z Zt Schierke DessauHalle a d im August 1914
Besuche vorläufig dankend abgelehnt

eceeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee S
a c 3SVorband deuts eher S Kriegs Veteranen

von 1848 S bis 70/71
S

e 2u Halle a d S und Umgegend
c Nach jahrelangem leiden verstarb unser treues
S Migliec der Invalide

e t e 9 3friedrich Scheibe
W im Alter von 75 Jahren dem wir ſederzeit ein ehrendes
l Angedenken bewahren werden Er rohe in Frieden

Die Beeroigung findet statt auf dem Nordfriedhofe
am Donnerstag den 13 August nachm 3 Vhr Sammeoel
punkt Aktienbrauerei um 21 Uhr Um Zahlreiches Er
s cheinen bittet Der Vorstand

G A Seebach l Vorsitzender

m
e

ZE ar S J 2 w n z R3 t W Tr e V re WGeſellſchaft mit beſchr Haftung
Halle S Die Firma die nach
Beendigung der Liquidation ge
löſcht war iſt wieder in Liqui
dation getreten da ſich nachträg
lich noch weitere der Verteilung
unter liegende Voermögensſtücke
herausgeſtellt haben Der Kauf
mann Emil Hötzſch in Berlin
iſt zum Liquidator beßellt

Halle den 7 Auguſt 1914
Königl Amtsgericht Abt 19

Pfänder Anktion
Dounerstag den 13 und

Freitag den 14 Auguſt vor
mittags von S Uhr an ſollenhierſelbſt Großer Vorlin 14
Engliſcher Hof die in demMax Waſſermanpſchen Privat

leihamte verfallenen Pfänder als
Gold u Silberſachen
Uhren Wäſche Hetten
Kleidungsſtüche uſw

öffentlich verſteigert werden
Vonrad Drebingerbeeid Auktionator Halle a

Buraſtr 50 Fernſyr 3919

Fär die Beweise herzlicher Teilhahme beim hHinscheiden
unseres lieben Schwagers und Onkels

Herrn Dr phil
Paul Rummoel

sagen wir aufrichtigen Dank
Halle Wiesbaden Patschkau den 12 August 1914

Die trauernden Hinterbliebenen
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